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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
 

Zwei Aufsteiger des 1. FC Magdeburg geben Autogramme beim  
DRK-Blutspendetermin in Möckern 
 
Es ist vollbracht: Der 1. FC Magdeburg hat am vergangenen Wochenende den Aufstieg in die 
2. Fußball-Bundesliga geschafft. Schon am 25. April haben die Fans des FCM die 
Gelegenheit, zwei ihrer Idole ganz nah zu sein und sich beim Blutspendetermin des 
Deutschen Roten Kreuzes in Möckern ein Autogramm von Dennis Erdmann und Björn Rother 
zu holen.  
 
Magdeburg/Möckern, 23. April 2018 
 
„So sehen Sieger aus, Schalalala…“, „Nie mehr 3. Liga, nie mehr…“ – Fangesänge gehören zum 
Fußball wie der Ball zum Tor. Sie bringen besonders den Zusammenhalt und die Verbundenheit von 
Fans und Verein zum Ausdruck, die eine starke Gemeinschaft bilden. Teamgeist ist aber nicht nur 
im Sport einer der Erfolgsfaktoren, denn auch bei der Blutspende bilden Blutspender und DRK-
Blutspendedienste ein Team. Nur lautet das Ziel hier nicht Meisterschaft oder Aufstieg, sondern 
Leben retten! 
 
Mit Leichtigkeit Leben schenken 
 
Zusammenhalt spielt beim FCM nicht nur auf dem Platz eine bedeutende Rolle. Mit großem 
Engagement machen sie es mit Leichtigkeit vor und zeigen, wie einfach Leben retten sein kann. 
Denn obwohl in Deutschland jeder Dritte die Voraussetzungen erfüllt, gibt es zu wenig Blutspender. 
Deshalb sind sich beim 1. FC Magdeburg alle einig, dass zur Blutspende aufgerufen und auf die 
dringende Notwendigkeit aufmerksam gemacht werden muss. Der 1. FC Magdeburg kooperiert 
deshalb auch 2018 wieder mit dem DRK-Blutspendedienst NSTOB. 
 
Autogrammstunde beim Blutspendetermin in Möckern 
 
Im Rahmen dieser Kooperation geben zwei der frisch gebackenen Aufsteiger, Dennis Erdmann und 
Björn Rother, des 1. FC Magdeburg diesen Mittwoch beim DRK-Blutspendetermin in Möckern 
Autogramme für die Fans. Von circa 17 bis 18 Uhr läuft die Autogrammstunde. Der 
Blutspendetermin beginnt aber schon um 15 Uhr und geht bis 19 Uhr. Alle Fans des FCM und 
natürlich auch alle Blutspender und Blutspenderinnen sind herzlich eingeladen am 25. April in die 
Stadthalle nach Möckern zu kommen. 
 
Was: DRK-Blutspendetermin, mit Autogrammstunde zweier Spieler des 1. FC Magdeburg 
 
Wann:  Mittwoch, den 25. April 2018,  

Blutspende 15 – 19 Uhr,  
Autogrammstunde circa 17 – 18 Uhr 
 

Wo:   Stadthalle Möckern, Lochower Weg 6, 39291 Möckern 
 
Weitere aktuelle Termine und Informationen zur Blutspende sind online unter 
www.blutspende-nstob.de oder über die kostenlose Service-Hotline 0800 11 949 11 abrufbar. 
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Blut spenden und die Chance auf Freikarten sichern 
 
Als zusätzliches Highlight wartet auf die FCM-Fans dieses Jahr noch eine ganz besondere 
Verlosung: Zu gewinnen gibt es 5 x 2 Freikarten für das letzte Heimspiel des 1. FC Magdeburg am 
05. Mai 2018 gegen den Chemnitzer FC mit exklusiver Stadionführung sowie einem persönlichen 
Meet & Greet mit einem Spieler der Blau-Weißen. Was dafür zu tun ist – Ganz einfach: Blut spenden 
und die beim Blutspendetermin ausliegende Teilnahmekarte ausgefüllt bis zum 27. April 2018 
abgeben und schon ist man im Lostopf. Die Teilnahmekarte steht auch online zum Download zur 
Verfügung: http://bit.ly/FC-Magdeburg 
 
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig? 
 
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspenden werden weltweit pro Jahr benötigt. 
Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. Eine 
Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und 
uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit Organtransplantationen sind vor 
allem Krebspatienten auf Blutpräparate angewiesen. Auch bei ungeborenen Kindern im Mutterleib 
konnten Ärzte bereits Leben erhalten und schwerste Schädigungen vermeiden, dank der aus 
Blutspenden gewonnenen Präparate. 
 
In Deutschland wurden im vergangenen Jahr ca. 4 Mio. Vollblutspenden entnommen. Davon stellen 
die sechs regional tätigen DRK-Blutspendedienste rund 3 Millionen Vollblutspenden für die 
flächendeckende, umfassende Patientenversorgung nach dem Regionalprinzip zur Verfügung. Rund 
um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 
 
Das entspricht etwa 15.000 Blutspenden werktäglich oder elf Spenden pro Minute. 2017 führten die 
DRK-Blutspendedienste in Deutschland rund 40.000 Blutspendetermine durch. Nach strengen 
ethischen Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich. Das DRK deckt damit auf der 
Grundlage freiwilliger und unentgeltlicher Blutspenden knapp 70 Prozent der Blutversorgung in 
Deutschland ab. Die Grundsätze der Freiwilligkeit und Unentgeltlichkeit der Blutspende sind im 
ethischen Kodex der WHO und der internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung 
festgesetzt und in den Richtlinien der EU und im deutschen Transfusionsgesetz umgesetzt. 
 
Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwachsene ab 18 Jahren Blut spenden. Mehrfachspender 
können nach individueller Entscheidung der Ärzte des DRK-Blutspendedienst NSTOB bis zu einem 
Alter von 72 Jahren (bis zum 73.Geburtstag) spenden. Frauen können 4-mal, Männer sogar 6-mal 
innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens 8 Wochen liegen. Mitbringen sollten die Blutspender/innen ihren Unfallhilfe- und 
Blutspenderpass sowie einen amtlichen Lichtbildausweis. 
 
Verwendung honorarfrei, Beleghinweis erbeten 
726 Wörter, 5.147 Zeichen mit Leerzeichen 
 
Weiteres Pressematerial zu dieser Pressemitteilung: 
 
Sie können im Online-Pressefach schnell und einfach weiteres Bild- und Textmaterial zur 
kostenfreien Verwendung downloaden:  
 
http://www.pr4you.de/pressefaecher/drk 
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Ansprechpartner für Rückfragen zu dieser Pressemitteilung: 
 
(1) DRK-Blutspendedienst NSTOB 
 
Herr Markus Baulke 
 
Blutspendedienst der Landesverbände des DRK Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, 
Oldenburg und Bremen g.G.m.b.H. 
Eldagsener Straße 38 
D-31830 Springe 
 
Telefon: +49 (0) 5041 7 72 – 540 
Fax: +49 (0) 5041 7 72 – 208 
E-Mail: info@bsd-nstob.de  
Internet: http://www.blutspende-nstob.de 
 
(2) PR-Agentur PR4YOU 
 
Herr Marko Homann, Herr Holger Ballwanz 
 
PR-Agentur PR4YOU 
Christburger Str. 2 
D-10405 Berlin 
 
Telefon: +49 (0) 30 43 73 43 43 
Fax: +49 (0) 30 44 67 73 99 
E-Mail: presse@pr4you.de 
Internet: http://www.pr4you.de / http://www.pr-agentur-gesundheitswesen.de 
 
(3) 1. FC Magdeburg Spielbetriebs GmbH 
 
1. FC Magdeburg Spielbetriebs GmbH 
-Pressestelle- 
Friedrich-Ebert-Straße 62 
39114 Magdeburg 
 
Telefon.: +49 (0) 391 / 99 0 29 0 
Fax: +49 (0) 391 / 99 0 29 99 
presse@fc-magdeburg.de 
 


